
1703 Mai 29 . , Schloss Gottlieben A
SCHREIBEN DES BISCHOFS VON KONSTANZ, MARQUARD RUDOLF[ RODT VON

BUSSMANNSHAUSEN] , AN DIE GESANDTEN1 [DER GEMEINEIDG.
TAGSATZUNG ZU BADEN]

EA VI 2, 1064 n

"Uns ist von unserm geheimen rath [ dem Gesandten des Bischofs an die Tagsat-

zung in Baden] . . . Johan Henrich D i l g e r in Mehrerem . . . referiert wor¬

den , was vor ein forschlag zu sickherheit des Bodensee Bey löblicher tagsazung

zu baden in Vorschein kommen , mithin auch Jhne von den Herren Ehrengesandten

beyder löblichen Vororthen [ d . h . von Zürich : Andreas Meyer  und David

Hess  und von Luzern : Johann Rudolf D ü r l e r und Johann Ludwig

Meyer]  zu erkennen gegeben worden seye , was massen man gern sehete , wan

Uns als aus schreibenden fürsten des schwäbischen krayses der Sachen Umbständt

hinderbracht werden möchten . Nun Last sich zwar Vorgeschlagne Eydtgnö [ s ] ische

Courrier für ein Leichtes Mittel ansehen , es scheinet aber bey iezmahligem

Weltlauff 3 dan in derley fahlen alle worth , so guet dieselbe auch immer sind

mit einer realitet begleit - unnd garantiert sein müessen.

Gleichwie nun auff allen fahl nicht allein die liberation des Bodensee , son¬

der principaliter einer Löblichen Eydtgnoschafft selbst eigne Sicherheit auch

reputation . . . Jhrer Nation darby periclitieret , also wird unsers darvorhal-

tens Allvorderist darauff zugedenckhen seyn , wie man in Casum contraventionis

sich zeitlich , und solcher gestalten prospicieren wolle , damit nicht etwan

durch eine Vorgebildete Sicherheit Villmehr die so hoch nötige generöse Con-

sillia eingeschläffet werden , als der abzihlende heilsamme Zweckh cum effectu

zu erreichen seyn Möchte , da dan bey iezmahligen mehr dan sorgsamen coniunc-

turen kein zulänglicheres expediens sein dörffte , als von Einer löblichen

Eydtgnoschaf ft zu beidseithiger auff dem leisten sprung stehender Conservation

den Bodensee [ - raum ] wenigst auff etwas Zeit in dero protection nemmen , Volg-

lich die eigene gränzen hierdurch umb so nötiger verwahren wurde , weil das

früsche Exempel , welches sich nechst unserer statt Arbon vorgestrigen tag

geeusseret hat , ein Vorbott von weit aussehenden dingen sein kan ; Wie Jhme

aber wolle , so haben wir eingangs gedachten Vorschlag des herren her zogen zu

Wirtenberg [Eberhard Ludwig ] . . . als mitausschreibenden Fürsten,

Würcklich Communiciert , zumahlen auch dero Sensus uns hierüber ausgebetten,

teicht . ermanglende , nebet deroselben mit denen herren Ehrengesandten hierin-



fahls ä concerto zugehn , unnd unsers ohrts als das Jenige beyzutragen , was

zu beruohigung der Nachbar schafft unnd gemeinsammen dienst des Publici immer

gedäihlich sein kan.

Jrmittels aber erkennen wir so wohl gegen denen herren Ehrengesandten , als

sonderbahr dero principalen zu hochem danckh , das die selbe bey dem Königlich

Französischen Marchal 7 de France , Claude - Louis - Hector , Marquis ] de V i l-

l a r s sich wegen unserer Landtschafft so guetmöglich zu intergonieren be¬

lieben wollen , mit Versicherung das wir hierabgeschögfter Sonderheit liehen

Verbundenheit Jede Occasion von selbsten amplectieren werden , einer Löblichen

Eydtgnoschafft unser dienstbegird mit der realitet bezeugen zu können " .

1 ) Stadt und Amt Zug war u . a . durch Beat Kaspar Zurlauben vertreten.
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